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Die 1. Adresse f•r Bad und Heizung ...

Michael Kuster, 6791 St.Gallenkirch, Telefon: 0 55 57/ 66 64 -0, www.mk-installationen.at

20 JAHRE
MK-INSTALLATIONEN

SPRECHSTUNDEN

Der Sozialmedizinische Dienst der Caritas 
bietet Sprechstunden für Menschen mit 

Alkoholproblemen und Angehörigenberatung 
zu folgenden Terminen, jeweils Mittwoch in 

den geraden Kalenderwochen 
von 09:00 bis 10:00 Uhr im Gemeindeamt 

Schruns (Zimmer 2) an.

TERMINE:

19. Mai 2010; 2. Juni 2010; 
16. Juni 2010; 30. Juni 2010 

und nach telefonischer Terminvereinbarung bei 
Mag. Konrad Biedrawa 05522/200-2016
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30 VERSCHIEDENES

 Hohe Geburtstage, Trauerfälle und 
 Geburten

die am 14. März 2010 statt gefundenen 
Gemeindevertretungs- und Bürgermeister-
wahlen haben meiner Fraktion, der Liste Ewald 
Tschanhenz – Volkspartei St. Gallenkirch 
und Unabhängige, die absolute Mehrheit in 
der Gemeindevertretung und das Bürger-
meisteramt beschert. 

Für das entgegengebrachte Vertrauen möchte 
ich mich als neugewählter Bürgermeister 
der Gemeinde St. Gallenkirch ganz herzlich 
bedanken und möchte betonen, dass ich dieses 
verantwortungsvolle Amt im Sinne aller 
Bürgerinnen und Bürger ausüben möchte. 

Ich hoffe auf eine gute, parteiübergreifende 
Zusammenarbeit mit allen Gemeinde-
mandataren und vor allem auch mit meinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in allen 
Bereichen der Gemeindeverwaltung. Dies im 
Sinne und zum Wohle unserer Bevölkerung.

Auf den folgenden Seiten wird noch 
ausführlicher über den Wahlausgang und 
die Besetzung der politischen Funktionen 
berichtet.

Ihr Bürgermeister:

Bgm. Ewald Tschanhenz

LIEBE BÜRGERINNEN
UND BÜRGER, 
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AUS DER GEMEINDE

Wahlergebnisse der Gemeindevertretungs- und 
Bürgermeisterwahl 2010

Bürgermeister-Direktwahl 2010

Gemeindevertretungs-Wahl 2010

Bürgermeisterkandidaten Partei abgegeb. Stimmanteil
Stimmen in %

Salzmann Arno SPÖ und parteifreie Bürger 593 44,42
Tschanhenz Ewald Volkspartei St. Gallenkirch u. Unabhängige 742 55,58

1.335 100,00

abgegebene Stimmanteil Mandate
Stimmen in %

SPÖ und parteifreie Bürger 573 41,98 9

Liste Ewald Tschanhenz – 
Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige 701 51,36 11

Lebenswerte Heimat und FPÖ 91 6,66 1
1.365 100,00 21

Mitglieder der Gemeindevertretung 
für die Amtsperiode 2010 - 2015

lfd Name Ort Partei

1 Tschanhenz Ewald St. Gallenkirch Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

2 Lorenzin Dietmar St. Gallenkirch Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

3 Lerch Thomas Gortipohl Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

4 Rhomberg Bertram Gargellen Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

5 Rudigier Manfred St. Gallenkirch Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

6 Kasper Kornelia St. Gallenkirch Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

7 Tschofen Robert St. Gallenkirch Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

8 Schallner Herwig Gortipohl Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

9 Juen Gabi St. Gallenkirch Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

10 Marlin Marcel Gortipohl Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

11 Grabherr Yvonne St. Gallenkirch Volkspartei St. Gallenkirch und Unabhängige

12 Salzmann Arno St. Gallenkirch SPÖ und parteifreie Bürger

13 Sattler Hans-Peter Gortipohl SPÖ und parteifreie Bürger

14 Bitschnau Alois St. Gallenkirch SPÖ und parteifreie Bürger

15 Hubmann Anita St. Gallenkirch SPÖ und parteifreie Bürger

16 Schwarz Hansjörg St. Gallenkirch SPÖ und parteifreie Bürger

17 Kleboth Martin Gortipohl SPÖ und parteifreie Bürger

18 Lechthaler Josef St. Gallenkirch SPÖ und parteifreie Bürger

19 Schaider Anna Gortipohl SPÖ und parteifreie Bürger

20 Lentsch Peter St. Gallenkirch SPÖ und parteifreie Bürger

21 Dich Paul Gortipohl Lebenswerte Heimat und FPÖ
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AUS DER GEMEINDE

Der Gemeindevorstand setzt sich wie folgt zusammen:

1. Gemeinderat    Dietmar Lorenzin      Fraktion ÖVP und Unabhängige
2. Gemeinderat    Arno Salzmann      Fraktion SPÖ und Parteifreie
3. Gemeinderat    Thomas Lerch     Fraktion ÖVP und Unabhängige
4. Gemeinderat    Alois Bitschnau      Fraktion SPÖ und Parteifreie
5. Gemeinderat    Bertram Rhomberg    Fraktion ÖVP und Unabhängige

Wahl des Vizebürgermeisters:

Mit großer Mehrheit wurde von der Gemeindevertretung GR Thomas 
Lerch zum neuen Vizebürgermeister der Gemeinde St. Gallenkirch 
gewählt.

Konstituierende Sitzung der 
Gemeindevertretung

fahrzeug). Die jeweilige Klasse muss 
im Mopedausweis eingetragen sein. 

Übergangsbestimmung: 

Wer über 24 Jahre alt ist und glaub-
haft machen kann, dass er vor dem 
1. September 2009 legal ein Mofa 
gelenkt hat, kann bis zum 1. Sep-
tember 2011 einen Mopedausweis 
für das Lenken eines Mopeds bean-
tragen (z.B. ÖAMTC, Fahrschulen), 
ohne dafür eine Ausbildung ma-
chen zu müssen.

Seit 1. September 2009 benötigt je-
der, der ein Moped oder ein vier-
rädriges Leichtkraftfahrzeug lenkt, 
einen gültigen Mopedausweis, aus-
genommen er ist im Besitz einer an-
deren Lenkberechtigung.

Somit benötigen auch Personen, 
die das 24. Lebensjahr vollendet 
haben, ab dem 1. September 2009 
einen Mopedausweis!

Der Mopedausweis ist in Klassen ge-
gliedert (Moped, vierrädriges Leicht-
kraftfahrzeug und Invalidenkraft-

Moped - Neuerung nach dem Führerscheingesetz (FSG)
Jeder benötigt eine formelle Berechtigung zum Lenken!!!

Wichtiger Hinweis 
der Polizeiinspektion 

Gaschurn!

Ausstellung eines Staatsbürgerschaftsnachweises beim
Standesamt in Schruns
Für die Ausstellung eines Staatsbür-
gerschaftsnachweises ist eine telefo-
nische Terminvereinbarung  beim 
Standesamt Schruns notwendig.

Dadurch können im Vorfeld offene 
Fragen geklärt werden und auch die 
Wartezeit wird erheblich verkürzt. 

KONTAKT:

Werner Ganahl, Standesbeamter
Angela Vonier, Standesbeamtin Vertr.

Tel.: 05556/72435-300
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für die Bereiche PR und Unterneh-
menskommunikation verantwort-
lich und auch im Rahmen von Groß-
veranstaltungen tätig war. 

Nun freut sie sich auf die neue He-
rausforderung im Hochmontafon 
und hofft auf gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit allen Leis-
tungsträgern. Dabei will sie sich 
verstärkt um die Gestaltung von 
Produkten in der Region kümmern, 
um Angebote und Leistungen, die 
die Gastgeber inklusive in ihr eige-
nes Angebot integrieren können. 
Daneben will Anne Riedler ihren 
Fokus auf das weitere Zusammen-
wachsen des Hochmontafons in den 
touristischen Belangen und auf ein 
ganzheitliches Qualitätsmanage-
ment für die Region legen. „Um uns 
im immer stärker werdenden Wett-
bewerb zu behaupten, wird es für 
die HMT verstärkt darum gehen, 
unsere Gastgeber und Leistungsträ-
ger zu unterstützen, ihnen Hilfe zur 
Selbsthilfe zu geben. Dies erstreckt 
sich von der Angebotsgestaltung 
bis zu Internetauftritt und Online-
Buchung“, so Riedler. 

Anne Riedler übernimmt ab 1. Juni 
die Geschäftsführung

Zum 1. Juni 2010 und somit vor der 
Sommersaison wird es einen Wech-
sel in der Geschäftsführung der 
Hochmontafon Tourismus GmbH 
geben. Bertram Pobatschnig , der 
im Juli 2009 die Geschäftsführung 
der neu gegründeten GmbH über-
nommen hatte, wird sich neuen 
Aufgaben im Allgäu widmen und 
somit die Gesellschaft zum 31. Mai 
verlassen. Zu seiner Nachfolgerin  
bestellte der Aufsichtsrat am 20. Ap-
ril Anne Riedler , die seit Oktober 
2009 in der Hochmontafon Touris-
mus GmbH für die Bereiche Kom-
munikation und Veranstaltungen 
verantwortlich ist. 

Anne Riedler hat an der Universität 
Mannheim Medien- und Kommu-
nikationswissenschaft und Germa-
nistik studiert und ihr Studium mit 
einem Bakkalaurea Artium (B.A.) 
sehr erfolgreich abgeschlossen. Er-
fahrung im Tourismus konnte sie 
bei Tourismus & Sport Oberstdorf 
sammeln, wo sie knapp drei Jahre 

Wechsel an der Spitze der HMT

Anne Riedler

Für Fragen oder Anregungen 
wenden Sie sich bitte an:

Barbara Wittwer, 

barbara.wittwer@hochmontafon.eu

Interessante Informationen und 
Formulare zum Download

Seit Januar 2010 hat die HMT für 
alle Gastgeber und touristischen 
Leistungsträger ein Intranet Bereich 
unter www.hochmontafon.eu  ein-
gerichtet. Darin können wichtige 
Formulare sowie Hinweise abgeru-
fen werden. Dazu ! ndet man hier 
auch alle Hochmontafon Tourismus 
Telegramme, die wöchentlichen 
Newsletter der HMT, zum Nachle-
sen. Beispielsweise das Formular 
zur Meldung der Gäste zu unse-
ren Gästeehrungen, aber auch das 
Handbuch zum Anfragepool hat die 
HMT dort abgespeichert. 

Intranet der HMT für alle Gastgeber

Wie Sie das Intranet nutzen können:

Unter www.hochmontafon.eu  ! nden 
Sie im roten Balken oben den Button 
„Intranet“ auf, den Sie klicken. Nun 
öffnet sich ein Anmeldefenster. Hier 
geben Sie 

als Username: gastgeber

als Passwort: hochmon

ein und klicken dann auf „login“. Nun 
be! nden Sie sich im Intranet-Bereich 
und können sich die hier abgespeicher-
ten Dokumente ansehen oder herunter-
laden.
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Neuer wöchentlicher Termin für Gästeehrungen

Die Gästeehrungen im Hochmon-
tafon • nden zukünftig mittwochs 
um 17:00 Uhr im Tourismusmuse-
um Gaschurn  statt. Dabei nimmt 
die HMT eine gemeinsame Ehrung 
der Gäste aus St. Gallenkirch, Gor-
tipohl, Gaschurn und Partenen vor. 
In Gargellen werden die Gäste wie 
bisher an einem individuellen Ter-
min geehrt.
Die Terminverschiebung von Don-
nerstag auf Mittwoch macht auf-
grund der Heimatabende an den 
Donnerstagen Sinn. Auch in der 
kommenden Wintersaison wird die 
HMT an diesem Termin festhalten, 
da der Donnerstag mit dem Nacht-
rodeln an der Garfrescha Bahn kol-
lidierte. 

Bitte beachten Sie die rechtzeitige 
Anmeldung Ihrer Gäste zur Gäs-
teehrung: Diese Anmeldung muss 
bis spätestens Montag der jeweili-
gen Woche unter info@hochmon-
tafon.eu per E-Mail an die HMT 
eingegangen sein, damit sie berück-
sichtigt werden kann. Ein Formu-
lar zur Anmeldung kann im Intra-
netbereich der HMT herunterladen 
werden. 

Family Fun Club mit attraktivem Sommerprogramm

Kostenlose Teilnahme für Gäste-
kinder aus dem Hochmontafon;
Jetzt auch Familienbroschüre er-
hältlich

Das Erlebnis- und Abenteuerpro-
gramm des Family Fun Clubs in 
Gargellen • ndet in diesem Jahr 
vom 21. Juni bis zum 10. Septem-
ber 2010 statt. Dabei gilt ab diesem 
Sommer neu: Kinder mit Gästekarte 
aus dem Hochmontafon (Partenen, 
Gaschurn, Gortipohl, St. Gallen-
kirch und Gargellen) bis Jahrgang 
1993 sind kostenfrei. Für Erwach-
sene mit Gästekarte, ebenso für 
Kinder und Erwachsene aus dem 
weiteren Montafon wird ein Kosten-
beitrag berechnet. Die Ausrüstung 
ist inklusive! Vorherige Anmeldung 

in den Informationsbüros des Hoch-
montafons (Tel. 05558/8201-0) ist er-
forderlich. 

Somit können alle Hochmontafoner 
Gastgeber den Family Fun Club im 
Rahmen ihres Angebots bewerben. 
Zusätzlich ist hierfür ab Mai eine 
Montafon weite Familienbroschüre, 
in der der Family Fun Club und der 
Aktivpark Montafon integriert sind, 
in den Tourismusbüros erhältlich. 
Dort können Broschüren auch von 
allen Gastgebern zur Bewerbung im 
Haus abgeholt werden.

Eine Übersicht des Programms ist 
unter www.hochmontafon.eu  on-
line.

Bei Fragen zur Gästeehrung wenden 
Sie sich bitte an: 

Gabriele Stocker oder Romana Gruber, 
Tel. 05558/8201-0 und für Gargellen an 
Margit Ganahl, Tel. 05558/8201-300

M³ Montafon Mountainbike Marathon 2010
extrem, anspruchsvoll, sportlich - Das Top-Event am 31. Juli 2010!

Bis 15. Mai anmelden und € 5,00 
sparen. Jeder Teilnehmer, der sich 
bis zum 15. Mai 2010 anmeldet und 
das Startgeld entrichtet, zahlt für 

die Teilnahme am M³ Montafon 
Mountainbike Marathon 2010 nur 
€ 35,00. Ab dem 16. Mai 2010 beträgt 
das Startgeld € 40,00.

Anmeldungen sind über die 
Internetseite 

www.montafon-m3.at 
möglich. Unter „Nennun-
gen“ können sich Interes-
sierte online anmelden.
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Für alle Gäste, die das Erlebnis ei-
nes alten Brauchtums mit frühsom-
merlichen Kurzurlaub in die Ber-
ge verbinden möchten, wurde das 
„Berge in Flammen“ - Wochenende 
organisiert. Dafür hat die HMT alle 
Gastgeber aus dem Hochmontafon 
entsprechend angeschrieben. Diese 
konnten sich an der Pauschale be-
teiligen. Insgesamt acht Gastgeber 
aus St. Gallenkirch und Gargellen 
bieten nun die Pauschale an. 
Beworben wird die Pauschale unter 
www.hochmontafon.eu / www.montafon.at , 
per Pressearbeit, Newsletter und 
weiteren Kommunikationskanälen.

Für alle Kurzentschlossenen sind 
Karten zum Abend-Event auch an 
der Abendkasse an der Talstation 
der Bergbahn Gargellen erhältlich: 
Preise: Erw. € 29,50; Kind € 19,50

„Berge in Flammen“, unter diesem 
Motto wird die Sonnenwende auch 
in diesem Jahr in Gargellen gefeiert. 
Am Samstag, 19. Juni 2010 steht das 
Fest am Schafberg in 2.100 m See-
höhe auf dem Programm. Bis zum 
Beginn des Lichtspektakels nach 
Einbruch der Dunkelheit sorgen 
ein gemütliches Rahmenprogramm 
mit Bauern-, Grill- und Dessertbuf-
fet im Schafberghüsli, veranstaltet 
von den Bergbahnen Gargellen, und 
Live-Musik von „Die Zwei“ für aus-
gelassene Stimmung. „Die Zwei“, 
das sind die Musiker Walter Diet-
hart und Hans Drastil, die durch 
ihre außerordentliche musikalische 
Stilvielfalt das Publikum begeistern. 
Sie präsentieren ein bunt gemisch-
tes Programm, das von Stimmungs- 
und Unterhaltungsmusik bis hin zu 
moderner Tanzmusik mit Oldies, 
Evergreens, Country, Rock und Pop 
reicht.

„Berge in Flammen“ in Gargellen
Pauschale rund um das Sonnwend-Wochenende

Gaschurn bereits ab dem Wochen-
ende rund um Christi Himmelfahrt 
samstags geöffnet.

Gemeinsam mit dem Fachbeirat hat 
die HMT GmbH die Öffnungszeiten 
für die kommende Sommersaison 
festgelegt. So gelten ab 5. Juli bis 
zum 19. September die Sommersai-
sonöffnungszeiten. Zusätzlich ha-
ben die Büros in St. Gallenkirch und 

Sommeröffnungszeiten Hochmontafon Tourismus

Zwischensaison (12. April – 
14. Mai und ab 20. Sept. bis 
Anfang Dez.)

St. Gallenkirch
Montag – Freitag 08.00-17.00 Uhr

Gaschurn
Montag – Freitag 08.00-17.00 Uhr

Gortipohl & Partenen 
Montag – Freitag 08.00 – 10.00 Uhr

Gargellen
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Hauptsaison (5. Juli – 19. Sept.)

St. Gallenkirch 
Montag – Freitag 08.00-17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 / 15.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 09.00 – 11.00 Uhr

Gaschurn 
Montag – Freitag 08.00-17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 / 15.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 15.00 – 17.00 Uhr

Gortipohl
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Partenen
Mo, Mittwoch – Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

Gargellen 
Montag – Samstag 08.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 17.00 Uhr

Saison (15. Mai – 4. Juli)

St. Gallenkirch
Montag – Freitag 08.00-17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 / 15.00 – 17.00 Uhr

Gaschurn
Montag – Freitag 08.00-17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 / 15.00 – 17.00 Uhr

Gortipohl & Partenen 
Montag – Freitag 08.00 – 10.00 Uhr

Gargellen
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
ab Freitag, 18. Juni: 
Siehe Hauptsaisonzeiten!
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Aktion ab dieser Sommersaison 
unbegrenzten Bade(s)pass im 
ganzen Montafon an – mit einer 
gemeinsamen Saisonkarte. Die 
Verkaufspreise betragen € 49,00 
für Kinder, € 72,00 für Jugendliche, 
€ 82,00 für Senioren und € 89,00 
für Erwachsene. Die individuellen 
Saisonkarten der einzelnen Bäder 
bleiben für die lokalen Stammgäste 
natürlich erhalten. Auf die 
Saisonkarten kann übrigens auch 
der Vorarlberger Familienpass 
angewendet werden. Somit zahlen 
die Elternteile und das erste Kind, 
ab dem 2. Kind ist der Eintritt frei.

Die Gemeinden des Montafons 
stellen bereits jetzt eine tolle Frei-
bäderlandschaft für Einheimische 
und Gäste zur Verfügung. Das 
„Plantschparadies“ reicht vom Frei-
bad Partenen und dem Mountain 
Beach Gaschurn über das Aquarena 
St. Gallenkirch bis zum Alpenbad 
Montafon in Schruns-Tschagguns 
und das Rätikonbad in Vandans. 

Um das tolle Angebot je nach Lust 
und Laune • exibel und individuell 
nützen zu können, sind die Bäder im 
Montafon zusammengerückt und 
bieten nun in einer gemeinsamen 

NEU: Montafoner BADE(S)PASS - 
Eine Bädersaisonkarte für das ganze Montafon

Silvretta Classic Rallye Montafon 2010 (8. - 11. Juli 2010)
Das Original seit 1998 auf den schönsten Routen Vorarlberg

Die Königsetappe ist am Tag 2 die 
Fahrt über die Silvretta-Hochalpen-
straße und dann in großer Runde 
nach Tirol über das Hahntennjoch 
und den Hochtannbergpass in den 
Bregenzerwald. Der GP von Vand-
ans ist Zuschauer-Highlight am 
dritten und letzten Tag der Rallye.

Anfang Juli 2010 kommt im Mon-
tafon zusammen, was zusam-
men gehört. 180 Traumautos neh-
men an drei Tagen 570 Kilometer 
Traumstraßen unter die Räder.

Vom Start in Partenen geht es am 
ersten Tag bis nach Liechtenstein. 

Allwetterbad Aquarena 
ist seit 1. Mai

wieder geöffnet!!!

Öffnungszeiten:
09:30 - 20:00 Uhr

(Eintritt bis 19:00 Uhr)

Anforderungen eines professionel-
len Spitzenclubs und bieten somit 
beste Bedingungen für die Nach-
wuchskicker.

Die Organisatoren des Turniers - die 
Stiftung EURO-Sportring und die 
Gemeinden Schruns-Tschagguns, 
Vandans, Gaschurn und St. Gallen-
kirch - freuen sich über die Realisie-
rung ihrer Nachwuchs-Förderungs-
initiative und den prominenten 
Ehrenschutz von Landeshaupt-
mann Dr. Herbert Sausgruber und 
Sportlandesrat Mag. Siegi Stemer.
Die feierliche Eröffnung mit Klang-
feuerwerk und Einlagen der Tanz-
gruppe von Iris Kieber " ndet am 
Freitag, den 4. Juni, um 20:45 Uhr, 
im Stadion Schruns statt. 

Im Rahmen der 3. Montafon Al-
pine Trophy treffen am 3. - 6. Juni 
2010 rund 90 Mannschaften des 
europäischen Spitzen-Fußball-
nachwuchses aufeinander.

Rund 1.400 Nachwuchskicker aus 90 
europäischen Mannschaften – das 
sind die beeindruckenden Zahlen 
der diesjährigen Montafon Alpine 
Trophy.  Bereits zum dritten Mal 
kämpfen die jungen Mannschaften 
rund um Fronleichnam im Monta-
fon um den Sieg. Dabei werden die 
Sportler ihre Spiele zum Teil auch 
in St. Gallenkirch austragen. Wei-
tere Austragungsorte sind Schruns-
Tschagguns, Vandans sowie erst-
mals Gaschurn. Die Sportanlagen 
der Gemeinden erfüllen laut der 
Stiftung EURO-Sportring selbst die 

Spitzen-Fußballnachwuchs im Montafon
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Mit Beginn des zweiten Semesters 
hat erstmalig die Ausbildung von 
Streitschlichtern an der Mittelschule 
Innermontafon begonnen.

 Schülerinnen und Schüler von 2. und 
3. Klassen haben sich bereit erklärt, 
an diesem Projekt teilzunehmen 
und insgesamt zehn Nachmittage 
zu jeweils drei Stunden freiwillig 
auf sich zu nehmen. Durch die 
Ausbildung zum Streitschlichter 
sollen die Schülerinnen und 
Schüler jene Kompetenzen er-
werben, die sie dann befähigt, 
als unparteiische Mediatoren 
zwei an einer Kon• iktregelung 
interessierte Streitparteien zu 
einer Lösung zu führen, mit der 
dann beide einverstanden sind. 
Solche Kon• iktregelungen, die von 
Gleichaltrigen durchgeführt werden, 

Kon• ikte einvernehmlich lösen - Streitschlichterausbildung 
für Lehrer und Schüler an der Mittelschule Innermontafon

! nden generell größere Akzeptanz 
bei Schülerinnen und Schülern, 
als solche, die von Lehrpersonen 
vorgenommen werden. Sozial- und 
Selbstkompetenz. Nachdem in 
Deutschland und der Schweiz diese 
Ausbildung bereits seit Jahren an 
vielen Schulen möglich ist und in der 
Wirtschaft geschätzt wird, wird sie 
nun auch in Österreich zunehmend 
angeboten. 
In der Ausbildung zum Streit-
schlichter sollen die Sozial- und 
Selbstkompetenzen wesentlich ver-
bessert und ausgebaut werden. 
Dabei werden die Fremd- und 
Selbstwahrnehmung geschult, 
die Wahrnehmung verbaler und 
nonverbaler Botschaften verfeinert, 
die unparteiische Gesprächsleitung 
und die Einleitung von gemeinsamen 
Lösungen in Rollenspielen so-
wie das objektive Zuhören, 
Nachfragen und Zusammenfassen 
von unterschiedlichen Positionen 
eingeübt. Die Ausbildung dauert 
voraussichtlich bis Dezember 
dieses Jahres, danach sollen die 
Streitschlichter ihre erworbenen 
Fähigkeiten und Kenntnisse in der 
Praxis anwenden. Geleitet wird das 
Projekt vom ausgebildeten Mediator 
Walther Flaig von der Mittelschule 
Schruns-Grüt, wo Streitschlichter 
bereits im Einsatz sind. Unterstützt 
wird er dabei von den Lehrpersonen 
Melanie Achhorner und Hans Heel 
von der Mittelschule Innermontafon.

Die Streitschlichter der Mittelschule Innermontafon mit Hans Heel (li) und 
Walter Flaig.

Die Neue Vorarlberger Mittelschule 
setzt auf Zusammenarbeit. Im 
Rahmen einer solchen Kooperation 
realisierten die Fachschule für 
Wirtschaftliche Berufe in Bludenz 
und die Mittelschule Innermontafon 
ein gemeinsames Projekt zur 
gesunden Ernährung. Die 
Pädagogen Reinhard Büsch, Karin 
Czegka, Annette Flöry, Veronika 
Lattner und Elfgard Nikolussi 

erstellten ein Konzept, wie 
„Gesunde Ernährung“ den jungen 
Menschen schmackhaft gemacht 
werden könnte. In drei Stationen, 
die im „Radl“ absolviert wurden, 
setzten sich die Schüler auf breiter 
Basis mit der Thematik auseinander. 

In der ersten Station wurden die 
theoretischen Grundlagen einer 
gesunden Ernährung aufgezeigt. 

Dinkelbrot und Joghurt-Cremen
Projekt der Tourismusschule und der Mittelschule Innermontafon zur 
„Gesunden Ernährung“.
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In Form eines Büfetts wurden die 
leckeren Köstlichkeiten präsentiert. 
Und sie sind gelungen. Sowohl 
die Schüler als auch die Eltern, die 
zur Verkostung eingeladen waren, 
ließen sich die Sachen schmecken 
und waren voll des Lobes für die 
großen und kleinen Köche. Jeder 
Teilnehmer erhielt die vollständigen 
Rezepte, damit die Dinge zu Hause 
nachgekocht werden können. 

Im Herbst besuchen die Mittelschüler 
aus Gortipohl die Tourismusschule 
in Bludenz, wobei Ernährung und 
Bewegung den Schwerpunkt bilden.

Tisch- und Dekorationsgestaltung 
waren die Schwerpunkte im 
kreativen Bereich. 

Gemeinsame Verkostung
In der Küche erfolgte die praktische 
Umsetzung. Unter der Anleitung 
der Fachlehrerinnen wurde Brot 
gebacken, Tomaten-Mozzarella-
Spieße, verschiedene Aufstriche, 
Muf! ns und Joghurt-Cremen 
hergestellt. 

Dabei kreierte jeder Mittelschüler 
mit seiner Betreuerin aus der 
Tourismusschule eine eigene Speise. 

Die praktische Umsetzung in der Küche. 
Köstlichkeiten vom gesunden Büfett.

Ferienjobaktion - 
Vorarlberger Unternehmen sind aufgerufen, freie Stellen im aha zu 
melden.

Jobeintrag und Jobsuche verursa-
chen keinerlei Kosten.

Aufgrund der großen Nach-
frage von Jugendlichen hat das 
aha jetzt auch eine Online-
Lehrstellenbörse eingerichtet. 
Unter http://lehrstelle.aha.or.at   
können Interessierte nach Lehrstel-
len in Vorarlberg suchen, Betriebe 
können freie Ausbildungsplätze ein-
tragen.

Betriebe, die einen Ferienjob zu ver-
geben haben, können diesen selbst 
unter http://ferienjob.aha.or.at  in 
die Ferienjobbörse eintragen. Freie 
Stellen können auch telefonisch 
(Tel.: 05572/52212) oder per Email 
(aha@aha.or.at) im aha gemeldet 
werden.  

Unter http://ferienjob.aha.or.at  sind 
die aktuellen Angebote für Anbie-
terInnen und Suchende einsehbar. 

Gesucht sind Ferienjobs, 
Nebenjobs, Praktika- und 
Lehrstellen in Vorarlberg

Aktueller Kurs der Volkshochschule Bludenz

Kurs-Nr. 7402 Heilkräuterwanderung

Ort: Treffpunkt - Gortipohl, öffentlicher Parkplatz vor dem Restaurant Montiel Kursleiter: Drogist Dieter Lang

Beginn: Freitag, den 11. Juni 2010 um 13:45 Uhr

Entdecken Sie mit dem Inhaber der Nova-Drogerie Gaschurn/St.Gallenkirch Heilkräuter in der freien Natur und pro! tieren 
Sie von der 30-Jährigen Berufserfahrung des Referenten"
Die Wanderung führt der Ill entlang nach Gaschurn (ca.2,5 km), bei Bedarf werden Sie auch wieder nach Gortipohl gebracht.

Mitzubringen: gutes Schuhwerk, ja nach Witterung Regenbekleidung"

Beitrag: € 12,00

Anmeldung und Information sowie weitere Kurse:
Volkshochschule Bludenz, Zürcherstr. 48, 6700 Bludenz

Tel.: 05552/65205, E-Mail: info@vhs-bludenz.at , www.vhs-bludenz.at  
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Stillen – eine Sache für die es sich 
lohnt, Initiativen zu setzen

„Ich möchte mit diesem Kurs speziell 
schwangere Frauen ansprechen. Schwan-
gerschaft, Geburt und Stillzeit sind ein 
besonderer Abschnitt im Leben einer Frau 
– eines Paares. Meine Erfahrung im Um-
gang mit stillenden Müttern zeigt mir, 
dass Frauen, die sich bereits vor der Geburt 
mit dem Stillen gedanklich befasst und in-
formiert haben, länger und mit größerer 
Zufriedenheit stillen.“ (Sandra Mohilla)

Themenschwerpunkte:
Bedeutung der ersten Zeit nach der 
Geburt (Bonding), Bedeutung des 
24-Stunden-Rooming-in (Mutter 
Kind-Trennung vermeiden), Hun-
gerzeichen des Babys, Korrektes An-
legen, verschiedene Stillpositionen, 
Prinzip der Milchbildung, P• ege der 
Brust in Schwangerschaft und Still-
zeit, Allgemeines übers Stillen, Prak-
tische Übungen, Vorteile für Mutter 
und Kind, Muttermilch – Inhaltsstof-
fe – Wertigkeit, Ernährung in der 
Schwangerschaft und Stillzeit, Tipps 
zum Ernährungsverhalten der Mutter

Termine-Kurs 3: 
Donnerstags, 17. Juni /24. Juni / 
1. Juli jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr

Ort: 
Bludenz, Volksbank, 
Werdenbergerstraße 40, 1. Stock

Kosten:
€ 32,00 für Nichtmitglieder/€ 30,00 für 
Mitglieder des Familienverbandes

Leitung: 
Sandra Mohilla - geprüfte Still- und 
Laktationsberaterin (IBCLC), 
praxis@st i l lberater in-mohi l la.at , 
www.stillberaterin-mohilla.at
Nicole Absenger - Arztassistentin 
und diplomierte Vital – und Ernäh-
rungsberaterin, www.vitalsein.at
Anmeldung:
Sandra Mohilla, Tel.: 0664/4847500

Außerdem ! ndet die Stillgruppe wie 
gewohnt jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat von 09:30 - 11:00 Uhr in 
der „alten Gme“ (Dekan-Ellensohn-
weg 3) in Tschagguns statt.
Der Familienverband Bludenz bietet 
diverse Eltern-Kind-Gruppen und
Veranstaltungen für Schwangere und
Stillende an. 

Aktuelle Informationen sind auf der 
Homepage des Vorarlberger Famili-
enverbandes www.familie.or.at
Ortsverband Bludenz, abrufbar. 

Kursprogramm für Schwangere zur Stillvorbereitung
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Die Kosten der Betreuung richten 
sich nach dem Familieneinkommen.

Genauere Informationen über Be-
treuungsmöglichkeiten und Be-
treuungskosten erhalten Sie im 
Büro der Vorarlberger Tagesmüt-
ter in Bludenz, Klarenbrunnstr. 
12/2 bei Burtscher Daniela unter:

Tel.: 05552/33644.

Seine Kinder einer fremden Ob-
hut zu überlassen ist oftmals nicht 
leicht. Bei den Vorarlberger Tages-
müttern kann man sich darauf ver-
lassen, einen guten Weg der Kinder-
betreuung gefunden zu haben.

In Gortipohl arbeitet eine Tagesmut-
ter, die sich liebevoll, individuell 
und ohne • xe Öffnungszeiten gerne 
um ihre Kinder kümmert. 

Kinderbetreuung gesucht?

Ausgebildete Kindergartenpädagogin in Gortipohl 
hat noch freie Betreuungsplätze!

Vorarlberger Tagesmütter 
gemeinnützige GmbH
Verein Tagesbetreuung

Email: d.burtscher@vtb.at 
www.verein-tagesbetreuung.at  

Tel. 05557/6230 ¥ Fax: 05557/62308
strudelwirtin@muntanella.at ¥ www.muntanella.at

... das urig-rustikale und heimelige Gastlokal mit 
echter Montafoner Gastfreundschaft, die von Herzen kommt.

Wir kochen und backen noch selbst!!

Wir danken allen Einheimischen, 
die uns in der vergangenen Wintersaison 
besucht haben und sagen ein herzliches 
ãVergeltÕs GottÒ allen Zimmervermietern, 
die uns ihre GŠste zum Einkehrschwung, 
zum Strudel- und Abendessen 
geschickt haben.

FŸr kommende Sommersaison 
(natŸrlich auch Wintersaison!) 

suchen wir:

Eine freundliche und tŸchtige Bedienung 
mit Inkasso und eine ebensolche
BŸfettkraft (auch Teilzeit mšglich)

Wir bieten unser bekannt 
 !gutes Arbeitsklima, 
 ! eine hervorragende Bezahlung 
 ! und 5-Tage Woche. 

Otwin mit Familie

Servus und      -lich willkommen 

im

bei der

in St. Gallenkirch
Bier

Lounge

da

Wir sind fŸr Sie da: 12.00 - 22.00 Uhr | Mo, Di - Murmelitag (Ruhetag)



14 / Gmesblättli Mai 2010 Gemeinde St. Gallenkirch

P• egeheim Innermontafon

SCHULE UND SOZIALES

Mit großer Begeisterung ist eine 
Vielzahl von unseren Bewohner der 
Einladung zur Osterfeier im Kinder-
garten am 25. März 2010 gefolgt. Die 
Begleitpersonen sowie die Bewoh-
ner freuten sich über die Begegnung 
mit den Kleinen. Die Osterfeier 
wurde von den Kindergärtnerinnen 

im Beisein vom Pfarrer Amann sehr 
feierlich, ja festlich gestaltet. Zum 
Ausklang gab es noch für alle Zopf-
brot und Saft.

Das P• egeheim - Team bedankt 
sich mit einem herzlichen „Vergelt’s 
Gott“.

Rückblick auf eine gelungene Osterfeier im Kindergarten

Redaktionsschluss 30. Juli 2010
Wichtig: Nach Redaktionsschluss eingebrachte Beiträge können leider nicht mehr 

berücksichtigt werden.

Zuständig: Barbara Wachter, Tel.: 05557/6205-14, E-Mail: barbara.wachter@st.gallenkirch.at 

Wie jedes Jahr wurde in der Mittel-
schule Innermontafon von PDL Ma-
rianne Salzgeber, PDLV Angelika 
Khüny, PH Marlies Raby und PH 
Angelika Berger, den Schüler der 
3a und der 3b Klassen unser Heim 
vorgestellt. Im Rahmen eines sozi-
alen Projektes sind die Schüler, in 
Begleitung von ihren Lehrern, ein-

geladen, in Kleingruppen unsere 
Heimbewohner zu besuchen. Somit 
wird wieder eine Brücke zwischen 
Alt und Jung aufgebaut. 

Die Bewohner und das Team im 
P• egeheim bedanken sich schon 
im Voraus und freuen sich auf die 
Schülerbesuche im P• egeheim.

Soziales Projekt der Mittelschule Innermontafon
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Wir bedanken uns bei Pfarrer 
Eberhard Amann  für die würdige 
Gestaltung des Ostergottesdiens-
tes am 31. März 2010 im P! ege-
heim Innermontafon. Musikalisch 
umrahmt wurde die Messfeier von 
El!  Fritz  an der Zither und ihrem 
Gatten Walter Fritz , zusammen mit 
Maria Theresia Mathies  und Rena-
te Vallaster .

Vielen Dank an allen Beteiligten. 

Einen besonderen Dank an  
unseren bisherigen Chef 

Arno Salzmann  
für die gute Zusammenarbeit"

Wir können auf mehrere positiv 
gelungene Projekte zurück blicken. 
Die Belegschaft des P! egeheimes 
wünscht Arno Salzmann  für die 
Zukunft alles Gute.

Ostermesse im P• egeheim gut besucht

Pflegeheim der Gemeinden St. Gallenkirch und Gaschu rn

Für unser P! egeheim mit 13 Betten suchen wir 
zum frühestmöglichen Termin eine/-n

diplomierte/-n Gesundheits- und Krankenp" eger/-in

für 100%-Beschäftigung.
Voraussetzung:
Ein nach dem österreichischen Gesundheits- und Krankenp! egegesetz anerkanntes 
Diplom im gehobenen Dienst für Gesundheits- und Krankenp! ege.

Wir erwarten:
• Offenheit für neue P! egekonzepte, P! egeplanung und Arbeitsmo delle
• Bereitschaft, Neues zu beginnen und umzusetzen

Wir bieten:
• Leistungsgerechte Entlohnung nach dem Gemeindedienstrecht
• Eine verantwortungsvolle Tätigkeit
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben Sie Interesse?
Rufen Sie uns bitte an oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
P! egeheim der Gemeinden St. Gallenkirch und Gaschurn
z. H. PDL Marianne Salzgeber 
6791 St. Gallenkirch, HNr. 26
Tel.: 0664/8106334
Email: p! ege.innermontafon@aon.at
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Gr€a• Gott, liebe Volksmusikanten!

Die Einladung zum gem€tlichen Musizieren und Studieren

im Montafon steht euch wieder offen.

Interessante Menschen kennen lernen, ‚alteƒ Freundschaften

pflegen und die Tage mit Musik genie•en geh„ren gen auso

dazu, wie die spielerischen F…higkeiten mit Tipps

unserer bew…hrten Referenten auszubauen.

MONTAFON

Gr€a• Gott, liebe Volksmusikanten!

Die Einladung zum gem€tlichen Musizieren und

Studieren im Montafon steht euch wieder offen.

Interessante Menschen kennen lernen, ‚alteƒ

Freundschaften pflegen und die Tage mit Musik

genie•en geh„ren genauso dazu, wie die

spielerischen F…higkeiten mit Tipps unserer

bew…hrten Referenten auszubauen.

DI 13. - SA 17. JULI 2010  HOTEL GRANDAU
6791 ST.GALLENKIRCH / VORARLBERG

19. VOLKSMUSIKSEMINAR

Musizieren und entspannen in einer der beliebtesten 

Urlaubsregionen!

F€r Anf•nger und Fortgeschrittene!

Seminar - Inhalte
€ Einzel - Unterricht 5 Einheiten - der Lernende bestimmt das Tempo

€• T…gliches †bungs - Programm - Lernen u. Erholung

€‚ Gem€tliches Beisammensein - Singen, Tanzen, Musizieren

€ƒRahmenprogramm - in zeitlicher Abstimmung mit dem Seminarbetrieb

€„ Zusatz - Unterricht auf Wunsch m„glich

Kontaktadresse:

Hausmusik - Fam. Kurt Kraft

Zamangweg 23a, 6791 St.Gallenkirch, ‡sterreich

Fon / Fax: +43 (0) 5557 6329

Mob: +43 (0) 664 7357 8246

Email: kraft.lifinar@aon.at

Anmeldungen der Kurse zum Volksmusikseminar 
bis spätestens 30. Mai 2010!
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Heimatabende der Trachtengruppe St. Gallenkirch

Ab 1. Juli 2010, um 20:30 Uhr 
(jeden Donnerstag) beginnen 
die traditionellen Heimat-
abende im Gemeindesaal 
St. Gallenkirch.

Was erwartet Sie?

• Verschiedene Volkstänze
• zünftige Schuhplattler
• Volksmusik

www.trachtengruppe-montafon.net
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2. Montafoner Braunviehschau am 24. April 2010

Gruppe: Reih.: St.Nr.: LebensNr. Name: Vater: Besitzer: Ort:

1 1 4 AT736.005.414 EDITA ETVEI Stocker Hermann St. Gallenkirch

1 2 2 AT964.964.914 FINA DALLAS Kraft Robert St. Gallenkirch

1 3 6 AT964.967.314 FLOCKE COLLECTION Kraft Robert St. Gallenkirch

2 1 12 AT475.662.917 GITTA CARAMBO Thöny Manfred/Erich St. Gallenkirch

2 2 11 AT395.373.917 LOTTE PRUNKI Vallaster Manfred Bartholomäberg

2 3 16 AT155.055.618 ELLA TAU Vallaster Manfred Bartholomäberg

3 1 17 AT145.413.717 RAINBOW WAGOR Pfeifer Eugen Gaschurn

3 2 22 AT964.961.614 FABIOLA PRUNKI Kraft Robert St. Gallenkirch

3 3 23 AT964.963.814 FICHTEL PRUNKI Kraft Robert St. Gallenkirch

4 1 35 AT674.118.116 ANETTE VIGOR Mangeng Erich Silbertal

4 2 34 AT858.055.414 MÄRY PRUNKI Stemer Norbert Bartholomäberg

4 3 36 AT967.760.914 FLORA VULGO Thöny Helmut Silbertal

5 1 46 AT857.817.414 POLLY CARAMBO Kraft Robert St. Gallenkirch

5 2 51 AT829.903.216 FLORA AGIO Thöny Helmut Silbertal

5 3 43 AT968.146.714 FLORA STUWARD Kraft Robert St. Gallenkirch

6 1 64 AT131.875.616 BELANA ETVEI Schrottenbaum M u. B. Schruns

6 2 59 AT674.120.214 ANJA PRUNKI Fitsch Josef Jun. Schruns

6 3 63 AT131.899.516 HILARY VIGOR Pfeifer Eugen Gaschurn

7 1 75 AT131.873.416 BRITNEY DYNASTY Schrottenbaum M u. B. Schruns

7 2 71 AT560.304.416 JOLA JOLDEN Wachter Hermann Tschagguns

7 3 72 AT227.705.416 ALMA STUWARD Kasper Christian St. Gallenkirch

8 1 86 AT406.976.409 HEIDI VOLPE Thöny Helmut Silbertal

8 2 94 AT767.849.214 BURGL JORCAM Ganahl Oswald Innerberg

8 3 84 AT908.753.445 LOLA PERON Netzer Thomas St. Gallenkirch

9 1 105 AT462.654.814 ALMA ETVEI Thöny Manfred/Erich St. Gallenkirch

9 2 108 AT206.062.309 MAJA STUWARD Thöny Manfred/Erich St. Gallenkirch

9 3 107 AT135.564.816 VILMA STUWARD Stemer Norbert Bartholomäberg

10 1 113 AT968.162.714 VESTINA PRUNKI Pfeifer Eugen Gaschurn

10 2 112 AT138.497.416 KIRI PRUNKI Thöny Helmut Silbertal

10 3 116 AT623.806.709 PERLE JOLT Fitsch Thomas Bartholomäberg

11 1 122 AT026.872.847 FALKE DRAGON Kraft Robert St. Gallenkirch

11 2 126 AT279.837.214 PALOMA JOLDEN Pfeifer Eugen Gaschurn

11 3 128 AT157.072.714 FINEST PRUNKI Wachter Hermann Tschagguns

12 1 132 AT560.259.916 THERESA JULEN Wachter Hermann Tschagguns

12 2 131 AT428.241.714 ANGELA EGIZ Thöny Manfred/Erich St. Gallenkirch

12 3 138 AT157.111.414 GELI ETVEI Mangard Alex Gortipohl

13 1 145 AT279.821.314 BIGGI DENVER Pfeifer Eugen Gaschurn

13 2 150 AT279.836.114 GISI PRUNKI Pfeifer Eugen Gaschurn

13 3 149 AT462.657.214 EMILIA JOLT Stocker Hermann Tschagguns

14 1 160 AT300.443.107 WAPITI-ET PRUNKI Pfeifer Eugen Gaschurn

14 2 157 AT462.656.114 ELISA JOLT Stocker Hermann St. Gallenkirch

14 3 156 AT026.786.447 EMELIE JUVEL Maier Andi Schruns

15 1 171 AT708.728.409 ELLA FARRAH Stocker Hermann St. Gallenkirch

15 2 168 AT406.989.909 FABENE-ET PREMIOM ET Kraft Robert St. Gallenkirch

15 3 174 AT995.811.745 AMANDA SIRAN Thöny Manfred/Erich St. Gallenkirch

16 1 177 AT560.300.916 EDINA EAGLE Wachter Hermann Tschagguns

16 2 181 AT800.142.909 MARA PRUNKI Pfeifer Eugen Gaschurn

16 3 180 AT300.224.507 PARADISE-E STARBUCK Pfeifer Eugen Gaschurn

ERGEBNISSE:
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17 1 192 AT767.040.407 FELBA FARRAH Pfeifer Eugen Gaschurn

17 2 196 AT560.265.716 SILBER JULEN Wachter Hermann Tschagguns

17 3 195 AT183.217.707 ROESLE JETWAY ET Stocker Hermann St. Gallenkirch

18 1 206 AT589.458.207 PRISCILLA JACKPOT Pfeifer Eugen Gaschurn

18 2 204 AT560.301.116 ATLANTIC DENVER Pfeifer Eugen Gaschurn

18 3 200 AT504.221.245 ELKE STARBUCK Maier Andi Schruns

19 1 212 AT744.938.845 ANGIE STARBUCK Thöny Manfred/Erich St. Gallenkirch

19 2 215 AT134.253.872 BERNA BANDOR Pfeifer Eugen Gaschurn

19 3 216 AT582.282.472 GITTI STARDUST Pfeifer Eugen Gaschurn

20 1 220 AT510.084.542 ALISSA STARBUCK Wachter Hermann Tschagguns

20 2 221 AT076.651.445 FABINA STARBUCK Kraft Robert St. Gallenkirch

20 3 222 AT497.687.347 BLÜME COLLECTION Schrottenbaum M u. B. Schruns

21 1 223 AT311.107.386 EDINA JOKER Stocker Hermann St. Gallenkirch

21 2 224 AT342.668.886 LARA PETE ROSE Thöny Manfred/Erich St. Gallenkirch

22 1 236 AT560.166.716 MYRTA*OB MAIKI*OB Fleisch Helmut Tschagguns

22 2 234 AT976.301.509 DOLE TRISTAN*OB Ganahl Norbert St. Gallenkirch

22 3 232 AT560.168.916 ELSTER*OB DENAR*OB Fleisch Helmut Tschagguns

23 1 245 AT858.035.914 AMREI GLUECK*OB Manahl Günter Tschagguns

23 2 240 AT560.636.414 MONIC MOZART*OB Manahl Günter Tschagguns

23 3 238 AT374.602.814 SAHARA GRAL*OB Brugmüller Stefan Gaschurn

Gruppe 1 Kälber geboren 01.09.2009 bis 24.09.2009

Gruppe 2 Kälber geboren 26.09.2009 bis 02.12.2009

Gruppe 3 Rinder geboren 21.01.2009 bis 26.08.2009

Gruppe 4 Rinder geboren 15.10.2008 bis 06.12.2008

Gruppe 5 Rinder geboren 09.09.2008 bis 11.10.2008

Gruppe 6 Rinder geboren 21.04.2008 bis 01.09.2008

Gruppe 7 Rinder geboren 08.02.2008 bis 15.04.2008

Gruppe 8 Rinder geboren 07.12.2007 bis 02.02.2008

Gruppe 9 Rinder geboren 01.11.2007 bis 06.12.2007

Gruppe 10 Rinder geboren 19.09.2007 bis 28.10.2007

Gruppe 11 Erstl. unter 30 Mo gek. vor 01.01.2010

Gruppe 12 Erstl. unter 30 Mo gek. nach 01.01.2010

Gruppe 13 Erstl. über 30 Mo gek. vor 20.10.2009

Gruppe 14 Erstl. über 30 Mo gek. nach 20.10.2009

Gruppe 15 Kühe mit 2 Abk. Frischmelk

Gruppe 16 Kühe mit 2 Abk. Spätmelk

Gruppe 17 Kühe mit 3 und mehr Abk. Frischmelk

Gruppe 18 Kühe mit 3 und mehr Abk. Spätmelk

Gruppe 19 DL - Kühe mit 40.000 kg bis 49.999 kl LL

Gruppe 20 DL - Kühe mit über 50.000 kg LL

Gruppe 21 Kühe mit über 100.000 kg LL

Gruppe 22 OBV - Kühe

Gruppe 23 OBV - Jungvieh
Res. Miss Montafon (Stocker Hermann)

Miss Montafon (Pfeifer Eugen)

Werbung wirkt - auch im Gmesblättli von St. Gallenkirch

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte die Gemeinde St. Gallenkirch
Tel. 05557/6205-0, E-Mail: gemeindeamt@st.gallenkirch.at 
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Rückblickende Tätigkeiten des Seniorenbundes 
St. Gallenkirch – Gortipohl im Winter 2009/10

VEREINE

Am 24. April 2010 fand um 
16:30 Uhr die 22. Generalversamm-
lung des Krankenp! egevereines 
Innermontafon im P! egeheim in 
St. Gallenkirch statt. 

Im Jahr 2009  wurden 132 Patienten/
innen  vom Krankenp! egeverein 
Innermontafon  betreut. Insgesamt 
fanden 4.241  Patientenkontak-
te (eine Steigerung von 252) statt. 
Die Hausbesuche sind um 196  auf 
3.513 angestiegen – die Schwestern 
des Krankenp! egevereins Inner-
montafon wendeten dafür  2.464 Ar-
beitsstunden  auf. Weiters wurden 
noch 291 Stunden für div. andere 
Leistungen erbracht  wie z. B. Do-
kumentation, Lagerverwaltung von 
Heilbehelfen, Weiterbildung usw.

Der Mobile Hilfsdienst Innermon-
tafon  verfügt über 20 Mitarbeite-
rinnen , von denen waren im Jahr 
2009 18 im Einsatz und haben mit 
2.610,25 Einsatzstunden 31  Klien-
ten betreut – dies entspricht einer 
Steigerung von 20 %  gegenüber 
dem Vorjahr. Zusätzlich sind 276,25 

Stunden  für die Einsatzleitung an-
gefallen z. B. für Fortbildung, Klien-
tengespräche usw. 

Diese Zahlen zeigen wie wichtig, 
das Bestehen des Krankenp! egever-
eins Innermontafon und des Mobi-
len Hilfsdienstes ist. 

Durch diese beiden Institutionen 
kann ermöglicht werden, dass p! e-
gebedürftige Personen in der ge-
wohnten Umgebung betreut werden 
können. 

Der Vorstand möchte sich bei allen 
Mitgliedern, Spendern und Gön-
ner des Krankenp! egevereins In-
nermontafon herzlichst bedanken .

Ein Dankeschön gilt der P! egheim-
leitung Marianne Salzgeber und 
ihrem Team, dass wir unsere Gene-
ralversammlung im P! egheim ab-
halten konnten.

Anita Hubmann

Obfrau

22. Generalversammlung des Krankenp! egevereines 
Innermontafon

Obfrau Anita Hubmann
HNr. 234b/5

6791 St. Gallenkirch
KPV_innermontafon@gmx.at 

Werden Sie Mitglied beim Kran-
kenp! egeverein Innermontafon""

Die Einzahlung eines Jahresbei-
trages von € 27,00 auf das Konto
Nr. 4.504.965, BLZ 37468 Raiffeisen-
bank Montafon  garantiert Ihnen 
und Ihrer Familie im Krankheitsfall 

oder bei Eintritt von P! egebedürf-
tigkeit die Sicherheit einer fachlich 
kompetenten und einfühlsamen 
P! ege und Begleitung. Durch den 
Mobilen Hilfsdienst werden die be-
treuenden Angehörigen zu kosten-
günstigen Tarifen entlastet.

Herlinde Wachter, Gortipohl 54 b, 
6791 St. Gallenkirch, Tel.: 05557/6730

mittwochs statt fanden, bestanden 
aus 2-stündigem Schi fahren für un-
sere Truppe, die aus bis zu 16 Teil-
nehmern bestand. Anschließend 
beim Einkehrschwung kamen dann 
noch die Fußgänger (Nichtschi-

Auch der Winter bietet für Senioren 
tolle Begegnungen und Erlebnisse. 
Für unsere Schifahrer und Freunde 
gestaltete sich der letzte Winter wie-
der sehr erfreulich und unterhalt-
sam. Unserer Schitage, die jeweils 
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freuen wir uns schon wieder auf 
den Sommer und die Wandersaison 
mit Peter Hartmann . Die erste Wan-
derung beginnt schon am 12. Mai 
2010 mit dem gleichen Treffpunkt 
zur üblichen Zeit. Auch an unserem 
beliebten Winterstammtisch mit 
Jassen und Unterhaltung haben 60 
Personen an 5 Donnerstagen teilge-
nommen.

Obmann Hans Sattler  freut sich, 
dass die Wintersaison für alle Teil-
nehmer verletzungsfrei abgelaufen 
ist und bedankt sich bei allen Seni-
orinnen und Senioren für die rege 
Teilnahme.

fahrer) dazu, so dass schließlich bis 
zu 22 Senioren anwesend waren. 15 
Mittwoche waren wir auf der Piste 
und 170 Seniorinnen und Senioren 
haben an den Schitagen teilgenom-
men. In unserem Heimatschigebiet 
Silvretta Montafon waren wir 10 
mal unterwegs, je einmal besuchten 
wir Golm und Hochjoch und auch 
in Gargellen waren wir 2 mal beim 
Schifahren. Am 17. Februar 2010 war 
Schisafari angesagt. 6 Teilnehmer 
und 4 Bekannte aus New York wa-
ren mit von der Partie und fuhren 
mit der Vermuntbahn, dem Stollen-
taxi und einem Ratrac als Zugfahr-
zeug nach Galtür. Nach einem schö-
nen Schitag mit Einkehrschwung 
fuhren wir dann durch das Ganifer 
wieder nach Partenen zurück.

An unserem allgemeinen Senioren-
tag im März besuchten 35 Senioren 
die Nova Stoba auf der Versettla 
und ließen sich dort mit einem gu-
ten Essen verwöhnen.

Trotz der schönen Wintersaison 

VEREINE

begeistern. Die Bienenhaltung hat 
auch eine sehr wichtige Bedeutung 
für die Allgemeinheit. Er bedankt 
sich ausdrücklich beim anwesen-
den Bürgermeister Martin Netzer 
aus Gaschurn für die Unterstüt-
zung in Höhe von € 150,00 für das 
Jahr 2009. Der gleiche Betrag wurde 
auch von der Nachbargemeinde St. 
Gallenkirch an den Verein gewährt. 

Ein besonderer Dank gilt den ge-
wonnen Sponsoren, die es ermögli-
chen, dass der Verein eigene T-Shirts 
anschaffen kann.
Die beiden Betriebe WISA Plät-
tili aus Gaschurn und Res-
taurant „Zur Backstoba“ aus 
Partenen haben € 1.300,00 diesbe-
züglich zur Verfügung gestellt. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott seitens 
des Vereines.

Am 30.04.2010 fand im Restaurant 
„Zur Backstoba“ die 28. Jahres-
hauptversammlung des Bienen-
zuchtvereines Silvretta statt. 26 
Vereinsmitglieder, Funktionäre und 
Gäste haben daran teilgenommen. 

Gastreferent Richard Burtscher aus 
Dalaas hat einen sehr interessanten 
Beitrag über Bienenprodukte vorge-
tragen. Der Vertreter des Vbg. Im-
kerverbandes, Herr Josef Konzett 
hat ebenfalls über wissenswertes 
aus dem Landesverband berichtet. 

Bei der JHV waren auch einige Kol-
legen von befreundeten Bienen-
zuchtvereinen anwesend.

Obmann Markus Wittwer hat in sei-
nen Berichten darüber informiert, 
dass es gelungen ist, einige Jun-
gimker für dieses schöne Hobby zu 

Bienenzuchtverein Silvretta
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VEREINE

Weitere Termine im Sommer 2010:

• Frühschoppen in Gargellen beim 
„Schafberghüsli“ am Sonntag, 
1. August 2010 um 11:30 Uhr

• Dämmerschoppen im „Muntafu-
nerstöbli“ bei Ernst Rudigier am 
Freitag, 13. August 2010 um 20:00 
Uhr

• Frühschoppen auf der „Nova 
Stoba“ am Sonntag, 26. September 
2010 um 11:00 Uhr

Bezirksmusikfest im Silbertal

Unser Höhepunkt in diesem Sommer  
ist das Bezirksmusikfest im Silbertal 
vom 16. bis 18. Juli, bei welchem wir 
beim Marschmusikwettbewerb in der 
Stufe „C“ antreten werden. Die Proben 
dafür haben bereits begonnen. 

Weiters wird uns unsere Partnerkapelle 
aus Salzburg, die Trachtenmusikkapel-
le Ebenau, während des Bezirksmusik-
festes besuchen! Wir freuen uns schon 
sehr darauf!

Haussammlung 2010

Wir möchten uns bei allen Bürgerin-
nen und Bürgern recht herzlich für die 
wohlwollende Spende bei der diesjäh-
rigen Haussammlung bedanken! Mit 
diesem Ertrag können nun neue Trach-
ten angeschafft und die sehr wichti-
ge Jugendarbeit im Verein unterstützt 
werden.

Wir wünschen euch einen schönen und 
sonnigen Sommer und würden uns 
freuen, euch auf dem einen oder ande-
ren Platzkonzert, Frühschoppen oder 
Dämmerschoppen begrüßen zu dürfen!

Eure Bürgermusik St. Gallenkirch

„Jugendtag“ mit der 
Militärmusik Vorarlberg                    
am Montag, dem 28. Juni 2010

ab 09:00 Uhr im Gemeindesaal
St. Gallenkirch in Zusammenarbeit mit 
den Volksschulen St. Gallenkirch, Gor-
tipohl und Galgenul

Wir möchten alle interessierten 
Gemeindebürgerinnen und Bürger zu 
dieser Veranstaltung recht herzlich 
einladen. Neben den verschiedenen 
Instrumenten und Möglichkeiten wird 
die Jugendarbeit und das vielseitige 
Vereinsleben der Bürgermusik St. 
Gallenkirch vorgestellt. Es lohnt sich!!!

Platzkonzerte 2010

• 07.07.2010, 20:30 Uhr in St. Gallenkirch 

• 14.07.2010, 20:30 Uhr in Gortipohl 

• 21.07.2010, 20:30 Uhr in St. Gallenkirch 

• 28.07.2010, 20:30 Uhr in Gortipohl 

• 04.08.2010, 20:30 Uhr in St. Gallenkirch 

• 11.08.2010, 20:30 Uhr in Gortipohl mit 

der Bürgermusik Gaschurn-Partenen

• 18.08.2010, 20:00 Uhr in St. Gallenkirch 

(Gastmusik)

• 25.08.2010, 20:00 Uhr in Gortipohl mit 

der Harmoniemusik Bartholomäberg

• 01.09.2010, 20:00 Uhr in St Gallenkirch 

(Gastmusik)

Auf Grund der Bauarbeiten an der Mit-
telschule Innermontafon " nden die 
Platzkonzerte in       Gortipohl auf dem 
Parkplatz vor der Pension Montiel statt. 
Wir bitten um Verständnis.

In St. Gallenkirch " nden die Konzerte 
wie gewohnt vor dem P# egeheim statt.

News der Bürgermusik St. Gallenkirch
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•  Donnerstag 17. Juni 2010 
Tagesaus• ug  zum größten bio-
logisch-dynamischen Heilp• an-
zengarten Europas (mit über 250 
unterschiedlichen P! anzen) nach 
Schwäbisch Gmünd zur Fa. Weleda

07:00 Uhr Abfahrt Bhf. Bludenz. 
Busfahrt und Führung € 38,00; 

Anmeldung bis 21. Mai  im Kneipp-
Sektretariat Tel. 0650/3537717   

info@kneipp-vorarlberg.at

VEREINE

Aktuelle Veranstaltungen vom Kneipp-Aktiv-Club 
Montafon (Mai - Juni 2010)

" Dienstag 18. Mai 2010

„Besonderheiten am 
Wegesrand“,  mit Wanderführerin 
und Kräuterfachfrau Hedi Blum

Kleine Wanderung vom Bahnhof 
Vandans (ab 13:15 Uhr) nach Vens 
und St. Anton.

Abfahrt Montafonerbahn in Schruns: 
13:07 Uhr, Teilnahme kostenlos

• Freitag  21. Mai 2010

gemeinsam mit dem Obst- und Gartenbauverein Schruns-Tschagguns

Jahresaus! ug zu den Fürstenfelder Gartentage

Abfahrt: 07:00 Uhr ab Bahnhof Schruns,  und 07:05 Uhr 
  ab Sutterlüty
Rückkehr: zirka 18:00 Uhr  
Kosten: Fahrtkosten und Eintritt, je Person € 35,00 
Anmeldung: Einzahlung per Erlagschein bis zum 12. Mai 2010
  Auf der Raiffeisenbank für Montafon, 
  BLZ 37468, Konto  Nr.: 375.014
  
Wir fahren mit einer kurzen Kaffeepause an einer Raststätte direkt 
nach Fürstenfeldbruck bei München.

Besuch der Gartenausstellung im Zisterzienser-Kloster Fürstenfeld. 
200 ausgesuchte Aussteller, darunter Gärtnereien, Baumschulen, Gar-
tenarchitekten, Schaugärten, Verkaufsstände, ein Riesenangebot an 
Gartenschmuck, originelle Stoffe für Gartenmöbel mit Zube hör und 
einem kleinen Garten! ohmarkt, geben uns neue Ideen für noc h mehr 
genussvolle Zeiten im Garten. 

Eine gut organisierte Gastronomie sorgt für das leibliche Wohl und 
für Kunstliebhaber ist die reich ausgestattete barocke Klosterkirche 
noch ein zusätzlicher Höhepunkt. 

Die jeweilige Fahrtzeit beträgt ca. 3 Stunden.

Näher Informationen und weitere Veranstaltungen:
Edith Schuchter Tel.: 0664/642 42 72, Email: e.schuchter@telering.at 

www.kneippbund.at/clubs/showactive/8/8/4

•  Sonntag 13. Juni 2010  

Aus• ug nach Bad Wörishofen  gemeinsam  mit dem Obst- u. Gartenbauverein Schruns-Tschagguns

Abfahrt: 07:30 Uhr Bahnhof Schruns mit Wachter Reisen
Am Vormittag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr Stadtführung mit Erklärungen zu Sebastian Kneipp und seiner 
Therapie. 
Danach zur Stärkung ein gutes Mittagessen im Hotel-Gasthof „Adler“.
Am Nachmittag von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr ist die Kurparkführung durch die verschiedenen Gärten 
über insgesamt 162.600 qm Fläche: Lavendelhügel und Wildrosengebüsch, Aroma -und Duftgarten mit 47 
P! anzarten; in drei verschiedenen Heilkräutergärten kann man die kneippsche P! anzenheilkunde bis zu ihren 
Wurzeln verfolgen. Der Rosengarten betört mit 500 Rosensorten in 150 Beeten. Weiters Feuchtbiotope mit 
Obstbäumen, Blumenwiesen ... 
Fahrt und Führungen Mitglieder beider Vereine: € 30,00 / Gäste € 35,00 
Heimfahrt: 17:00 Uhr    Ankunft in Schruns: ca. 19:15 Uhr

Anmeldung bis 1. Juni 2010  mittels Einzahlung des Fahrpreises an den Kneipp-Aktiv-Club Montafon
Raiba Montafon, BLZ 37468, Kto.Nr. 302.158
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Informationen vom Kirchenchor St. Gallenkirch

VEREINE

Unsere Gemeinde wird von einem 
vielfarbigen und reichen Vereinsle-
ben geprägt. So reiht sich auch der 
Kirchenchor in eine alte Tradition 
ein. In bescheidener Weise ver-
suchen wir unseren Beitrag zum 
Pfarrgemeindeleben zu leisten. Wir 
verstehen unseren Auftrag so, dass 
wir die besonderen Feste im Kir-
chenjahr festlich und ansprechend 
mitgestalten und auch die Gotte-
dienstgemeinde in der Freude am 
Singen unterstützen.

Ein besonderes Anliegen ist uns die 
Feier der Begräbnisgottesdienste . 
Wir sind darum bemüht als Chor 
möglichst vollzählig anwesend zu 
sein und die Beerdigungen so per-
sönlich wie möglich und feierlich 
zu gestalten – zur Ehre und Würdi-
gung des Verstorbenen und als seel-
sorglichen, tröstenden Dienst für 

die trauernden Angehörigen.
Wir freuen uns, wenn die Trauerfa-
milie zur Absprache des Liedpro-
gramms mit uns Kontakt aufnimmt. 
Vielleicht gibt es ein „Lieblingslied“ 
des Verstorbenen oder einen ande-
ren besonderen Wunsch, vielleicht 
möchte jemand nur Orgelspiel und 
Gottesloblieder, oder die Trauerfa-
milie hat selbst einen musikalischen 
Beitrag vorbereitet. Wir helfen auch 
gerne bei der Vorbereitung und ver-
stehen das als pastoralen Dienst in 
einer schwierigen Zeit.

Wir freuen uns auch ganz besonders 
über „Nachwuchs“ und möchten 
dazu in Erinnerung bringen: Singen 
tut wohl an Leib und Seele, ja es ist 
heilsam - und auch das Gemein-
schafts-erlebnis beim Chor hat ei-
nen besonderen Wert. – Interessierte 
melden sich bei einer der angeführ-

Ortsfeuerwehr Gortipohl

Bei der diesjährigen Flurreini-
gung durfte sich die Ortsfeuer-
wehr Gortipohl massiver Unter-
stützung durch die VS-Gortipohl 
erfreuen. Zahlreiche Kinder, Eltern 
und Feuerwehrler durchkämmten 
den Bereich vom Hüttnertobel bis 
zur Gemeindegrenze Gaschurn. 
Das Ergebnis dieser Aktion bestä-
tigte auch heuer wieder deren Not-
wendigkeit. 

Als Dank für ihre Unterstützung 
wurden alle Beteiligten von der OF-
Gortipohl zu Würstchen und Limo 
eingeladen.

Flurreinigung

Die Ortsfeuerwehr Gortipohl möch-
te sich auf diesem Weg bei der 
Bevölkerung von Gortipohl für die 

! nanzielle Unterstützung anlässlich 
der Haussammlung recht herzlich 
bedanken.

Haussammlung

VORANKÜNDIGUNG: 

DORFFEST 
DER OFW GORTIPOHL

AM  24. UND  25. JULI  2010 
MIT  DER GRUPPE „EDELVOICE “

Flurreinigung der OFW Gortipohl
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VEREINE

                    

Einladung zur Pfarrwallfahrt
auf die Insel Reichenau 

am Sonntag, 13. Juni 2010 

Anlässlich des 80. Geburtstages von Pfr. Eberhard Amann laden wir 
vom Kirchenchor alle Interessierten zu diesem Jubiläumsausflug ein. 
Mit der Messe um 8.45 Uhr in St. Gallenkirch beginnen wir unsere 
Wallfahrt. Um 9.45 Uhr Abfahrt mit einem Bus auf dem Kirchplatz. 
Wir besuchen diese kultur- und kirchengeschichtlich interessante Insel 
im Bodensee und freuen uns auch auf das gesellige Beisammensein.

Wir bitten um Anmeldung
bis Freitag, 28. Mai  bei Maria Theresia Mathies, Tel. 0664 33 59 228. 
In  erwartungsvoller Vorfreude grüßt der  Kirchenchor St.Gallenkirch.

KONTAKT :

Isolde Mündle, Organistin: 
0664/4712 597

Maria Theresia Mathies, Obfrau: 
0664/3359228

Magdalena Burtscher, Chorleiterin: 
0680/1214 628

ten Kontaktleute oder kommen ein-
fach bei einer Probe am Donnerstag 
um 19:30 Uhr im Pfarrsaal St. Gal-

lenkirch auf einen „Schnupperkurs“ 
vorbei.

Geschenke und Souvenirs

•Dekorationsartikel 
   für Haus u. Garten 
•Plüschtiere
•Scherzartikel

Mo-Fr 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr, Sa 9.00-12.00 Uhr 

Im Zentrum von St. Gallenkirch, neben der Pizzeria „Ciao“

s`
Mur m i l i  sssss`
MMMMMuu mmmmiiii llll iiii

Montafon 

Und nun noch eine spezielle 
Einladung:

Zum 80. Geburtstag von 
Pfr. Eberhard Amann am 
9. April haben wir ihm ei-
nen Gutschein zu einer 
Pfarrwallfahrt überreicht. 
Gemeinsam schenken wir 
unserem Pfarrer einen kul-
turellen und spirituellen 
Tag in Gemeinschaft seiner 
„Pfarrfamilie“. Zu dieser 
Pfarrwallfahrt am Sonntag, 
13. Juni 2010 auf die Insel 
Reichenau laden wir euch 
alle sehr herzlich ein. Kosten 
für Fahrt und Führung auf 
der Insel Reichenau € 22,00 
pro Person.
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VEREINE

jahr. In drei Auswärts- und zwei 
Heimpartien wurden 3 Siege, 1 
Unentschieden und 1 Niederlage 
erzielt. Somit führt die Mannschaft 
weiterhin souverän die Tabelle der 
3. Landesklasse an und ist auf dem 
besten Weg, ihr Saisonziel, den 
sofortigen Wiederaufstieg in die 
2. Landesklasse, zu schaffen. In der 
Tabelle weisen die Verfolger bereits 
8 und 11 Punkte Rückstand auf.

Die Kampfmannschaft und Nach-
wuchsmannschaften haben zum 
Teil bereits im Jänner mit dem Vor-
bereitungstraining für die Früh-
jahrssaison 2010 begonnen. Seit 
Anfang April wird in allen Klassen 
wieder dem runden Leder nachge-
jagt und um Meisterschaftspunkte 
gespielt. 

Das Eins startete trotz leichten An-
fangsschwierigkeiten gut ins Früh-

Frühjahrsstart des SC St. Gallenkirch

essierte Trainer oder Betreuer kön-
nen sich jederzeit gerne beim Nach-
wuchsleiter Michael Prakesch unter 
0676/3647038 melden bzw. informie-
ren.

Dieses Frühjahr erhielt der SC auch 
einen neuen VW Bus. Nun können 
vor allem die Nachwuchsspieler 
wieder sicher zu ihren Spielen ge-
bracht werden. Ein besonderer Dank 
für seine Unterstützung ergeht hier 
an Peter Wieser von der Firma Wilu.

Auch die über 60 Nachwuchsspie-
ler in den Altersklassen U7, U8, U10, 
U12, der Spg. U14 und der Spg. U15 
zeigen hervorragende und anspre-
chende Leistungen. Sie sind alle mit 
vollem Einsatz und großer Begeiste-
rung bei der Sache. Diese Begeiste-
rung zeigt, dass der eingeschlagene 
Weg mit engagierten und ausgebil-
deten Nachwuchstrainern der rich-
tige ist und den Kindern eine sinn-
volle Freizeitaktivität geboten wird. 
Interessierte Spieler und auch inter-

Alpine Throphy  - auch dieses Jahr ! n-
det das europäische Jugendturnier mit 
rund 1400 Nachwuchsspielern und 90 
Mannschaften aus ganz Europa vom 
4. bis 6. Juni im Montafon statt. Die U13 
Mannschaften werden auf der Sport-
anlage des SC St. Gallenkirch spielen. 
Weiters wird der SC selber eine U11-
Mannschaft stellen, welche den inter-
nationalen Vergleich annehmen wird.

Ortsvereineturnier  mit Public Viewing 
des kleinen und großen WM-Finales 
am 10. und 11. Juli 2010 

Am Samstag legt DJ Holzi auf und am 
Sonntag spielt das Duo Handschlag mit 
Claudia. 

Anmeldungen und Infos zum Turnier 
sind bei Silke Netzer unter 0664/2314890 
möglich.

Ankündigungen:

Tabelle
Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Punkte
St Gallenkirch 18 14 1 3 46:19 27 43
Hittisau 18 11 2 5 59:35 24 35
Vandans 18 10 2 6 41:40 1 32
Schwarzach 1b 18 8 6 4 37:29 8 30
Wolfurt 1b 18 9 3 6 36:28 8 30
Hohenems 1b 18 9 3 6 30:27 3 30
Röthis 1b 18 8 3 7 43:29 14 27
Klostertal 18 8 3 7 39:31 8 27
Au 18 6 6 6 36:32 4 24
Austria Lustenau 1b 18 6 2 10 38:52 -14 20
DSV 1b * 18 5 3 10 22:50 -28 18
Viktoria 1b 18 4 4 10 28:38 -10 16
Bizau/Bezau 1b 18 4 2 12 27:50 -23 14
Koblach 1b 18 3 2 13 17:39 -22 11

Neuer VW-Bus für den SC
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Der Wintersportverein St. Gallenkirch 
kann, trotz der Absage der Hauptver-
anstaltung „Silvretta Montafon Chal-
lenge 2010“ (2 FIS Europacup Snow-

Wintersportverein St. Gallenkirch - 
Rückblick auf die Wintersaison 2009/10!

Folgende Veranstaltungen fanden im abgelaufenen Winter statt:

26. – 30.12.2009 Trainingscamp für den WSV-Kader
Fünf intensive Trainingstage für unsere 25 Kaderläufer, di e ganztägig von unserem 
Trainerteam Werner Canal, Michael Czernia, Helmut Willi un d Adrian Netzer be-
treut wurden.

27. – 30.12.2009 Kinderskikurs für Einheimische 
35 Kinder wurden 4 Tage lang von ehrenamtlichen Helfern des WSV und Skileh-
rern der Schneesportschule St. Gallenkirch – Gortipohl unterrichtet. Vielen Dank 
an Paul Fiel und sein Team für die alljährliche Unterstützun g bei dieser Veranstal-
tung.
 
28. – 30.01.2010 Snowboard Europacup „Silvretta Montafon Challen ge 2010“
Die Bewerbe mussten leider abgesagt werden. Es war aufgrund der zu geringen 
Schneefälle nicht möglich, eine europacupgerechte Boardercrossstrecke zu bauen.

21.02.2010 7. VSV Mohrenbräu Landescup / Combi-Race auf der 
 Rennstrecke Älpili
Die besten Schüler- und Jugendrennläufer aus Vorarlberg lieferten sich in der neuen Diszip-
lin Combi-Race (Mischung aus RTL und SG mit extra eingebauten Sprüngen) ein spannen-
des Rennen am Älpili. Tagessieger wurden Nina Ortlieb und Mathias Graf.

24.02.2010 Snowboard Schullandesmeisterschaft 2010 in Gargellen
200 Schüler und Jugendliche erlebten einen tollen Renntag in Gargellen.

26.02.2010 Schülerrennen der VMS Innermontafon auf Garfrescha
Bezirks-Jäger Schirennen auf Garfrescha 

07.03.2010 Landesschirennen für die Vbg. Landjugend/Jungbauernschaft 
 am Jöchle

13.03.2010 14. Erika Netzer Gedächtnislauf beim Madrisalift in Gar gellen
Da die Teilnehmerzahlen beim Gedächtnislauf immer weniger wurden, hat der WSV einen 
neuen Weg eingeschlagen und den Erika Netzer Gedächtnislauf als Parallel-Riesentorlauf 
ausgeschrieben. Erfreulicherweise meldeten sich bei der ersten Veranstaltung bereits 80 
Rennläufer und lieferten sich spannende Zweikämpfe auf der bestens präparierten Piste. 
Tagessieger bei den Damen wurde Bianca Stocker und bei den Herren Günter Loretz. Auf 
diesem Weg möchten wir uns nochmals bei der Familie Rhomberg vom Hotel Madrisa, bei 
den Bergbahnen Gargellen und bei der Familie Bickel für die Unterstützu ng bedanken.

14.03.2010 5. Montafoner WILU-RAIFFEISEN Cuprennen am Jöchle
150 Kinder- und Schülerläufer aus dem ganzen Montafon waren am Start.

board Boardercross-Bewerbe), auf eine 
arbeitsintensive und erfolgreiche Sai-
son zurückblicken.
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16. und 20.03.2010 Gaudirennen für Gäste vom Hotel Grandau auf Garfrescha
20.03.2010 Rennen für WWP Weirather-Wenzel & Partner GmbH

29.03.2010 Betriebsskirennen für die Angestellten der Silvretta Montafon 

18.04.2010 Vereinsmeisterschaft 2010 in Gargellen

Nachdem wir die am Ostermontag geplante Vereinsmeisterschaft wegen starkem Schnee-
fall und Nebel am Jöchle absagen mussten, haben wir unsere Vereinsmeisterschaft am 
letzten Skitag zusammen mit dem Skiclub Gargellen durchgef ührt. Das Wetter war  
zwar nicht sehr viel besser, die Sichtverhältnisse liessen jedoch ein faires Rennen für 
die 85 Teilnehmer beider Vereine zu. Die Siegerehrung vom WSV St. Gallenkirch fand 
im Schafberghüsli statt, Vereinsmeisterin wurde Stefanie Wurzer, Vereinsmeister Mar-
cel Lorenzin. Die Familienwertung konnten Sebastian und Stephan Düngler mit ei-
ner Zeitdifferenz von 0,01 Sek. klar für sich entscheiden. Alle Ergebnisse und Fotos 
können auf unserer Homepage www.wsv-stgallenkirch.at  heruntergeladen werden.

Kinder- und Schülerkader des Wintersportvereins

Für die ca. 25 Kaderläufer wurden von unseren Trainern und Betreuern 
Werner Canal, Michael Czernia, Helmut Willi, Adrian Netzer und Stefan 
Mangard über 50 Skitrainings abgehalten und 8 Rennveranstaltungen be-
sucht. In der Gesamtwertung der fünf Montafoner WILU-Raiff eisen Cupren-
nen konnten folgende Ränge unter den ersten zehn erreicht werden:

Der Wintersportverein St. Gallenkirch bedankt sich bei all en freiwilligen Helfern recht 
herzlich für den unentgeltlichen Einsatz während des ganze n Winters. Ebenso bedan-
ken wir uns bei den Silvretta Montafon Bergbahnen und den Ber gbahnen Gargellen 
für die Unterstützung und Mithilfe beim Skitraining und den Rennveranstaltungen. 

Unsere Rennläufer im VSV und in den ÖSV-Kadern:

Petra Lorenzin / Österreichische Junioren-Meisterin im Slalo m:

Petra konnte wegen der im letzten Winter erlittenen Außenba ndverletzung und einer 
Knieoperation im Herbst erst im Jänner das erste FIS-Rennen bestreiten und wurde gleich 
13. Nach mehreren Ausfällen bei FIS-Rennen konnte sie sich aber am 26.01.2010 bei den 
Österreichischen Junioren-Meisterschaften den Titel im Slalom holen. Leider hat sie sich 
Anfang Februar wieder am Knöchel verletzt und musste somit d ie Saison vorzeitig been-
den. Wir wünschen Petra alles Gute für die Genesung.  

Lukas Mathies / 4. Rang in der Europacup Parallel-Gesamtwertung:

Lukas konnte in seiner zweiten Europacup-Saison neben einem Sieg, einem 2. und einem 
3. Rang zahlreiche Platzierungen unter den ersten 10 erreichen und somit den 4. Gesam-
trang in der Europacup Snowboard Parallel-Wertung belegen.

Markus Schairer / Olympiateilnehmer mit Verletzungspech:

Voll motiviert ist Markus in die Olympiasaison gestartet un d wurde leider schon im Janu-
ar beim Weltcup Boardercross in Stoneham jäh gebremst. Trotz Rippenbrüchen ist er nach 
Vancouver gefahren und erreichte den 23. Rang. Im März hat er noch an 2 Weltcuprennen 
teilgenommen und die Ränge 9 und 10 erreicht. Als erfolgreichen Saisonsabschluss kann 
man den Titel des Österreichischen Snowboard Boardercross-Meister werten.

Vereinsmeister 2010: 
Stefanie Wurzer und 

Marcel Lorenzin

Kinder I: Willi Eric   1. Rang
Willi Frank   3. Rang

Kinder II: Fitsch Lisa   5. Rang
Kasper Janine   9. Rang
Wurzer Elias   5. Rang
Tschanhenz Manuel   7. Rang

Schüler I: Tschanhenz Lisa Maria   6. Rang
Willi Armin 10. Rang

Schüler II: Wurzer Stefanie   6. Rang
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HOHE GEBURTSTAGE MAI

Titel Familienname Vorname Ort HNr. Geburtsdatum Alter

Vogt Anna St. Gallenkirch 145 01.05.1931 79
Zugg Rudolf St. Gallenkirch 226 01.05.1939 71
Stocker Kaspar St. Gallenkirch 87 01.05.1932 78
Ganahl Annelies St. Gallenkirch 148 03.05.1931 79
Netzer Theresia Gortipohl 53 05.05.1938 72
Mangard Josef St. Gallenkirch 280a 06.05.1929 81
Netzer Arthur Gortipohl 53a/1 07.05.1928 82
Büchel Margaretha St. Gallenkirch 113 12.05.1936 74
Lechthaler Edith St. Gallenkirch 46 13.05.1936 74
Thöny Waltraud Gargellen 53/2 14.05.1938 72
Strauss Lydia St. Gallenkirch 279 16.05.1928 82
Lorenzin Viktoria St. Gallenkirch 207 17.05.1926 84
Vergud Rosmarie Gortipohl 70 19.05.1937 73
Loos Lorenz Gortipohl 37a 19.05.1939 71
Düngler Alois St. Gallenkirch 80a/1 19.05.1937 73
Bader Ida St. Gallenkirch 45 19.05.1924 86
Lechthaler Walter St. Gallenkirch 46 20.05.1935 75
Lorenzin Franz St. Gallenkirch 206 21.05.1928 82
Pfeifer Erwin St. Gallenkirch 64 24.05.1937 73
Sattler Brunhilde Gortipohl 25a/1 24.05.1937 73
Klehenz Rosmarie St. Gallenkirch 155a 25.05.1938 72
Rudolph Anton Gortipohl 42a 27.05.1940 70
Schwarzhans Ingo St. Gallenkirch 87 28.05.1920 90
Stocker Rosa St. Gallenkirch 248/1 28.05.1933 77

HOHE GEBURTSTAGE JUNI

Titel Familienname Vorname Ort HNr. Geburtsdatum Alter

Braunger Marianne Gargellen 61 02.06.1926 84
Kasper Adolf St. Gallenkirch 131a 03.06.1938 72
Kasper Mathilde Gortipohl 95 03.06.1929 81
Fitsch Katharina St. Gallenkirch 7 04.06.1937 73
Dionela Laura St. Gallenkirch 26 04.06.1936 74
Bucker Theresia St. Gallenkirch 26 06.06.1926 84
Ganahl Otto St. Gallenkirch 194a 09.06.1920 90
Burger Hubert St. Gallenkirch 229a/1 15.06.1937 73
Tintemann-Netzer Koletta St. Gallenkirch 213 21.06.1933 77
Rhomberg Hans-Karl Gargellen 39a 22.06.1937 73
Rudigier Johann Gortipohl 86a/1 24.06.1926 84
Kasper Gertrud St. Gallenkirch 243 26.06.1929 81
Walser Angela St. Gallenkirch 234k/29 27.06.1937 73
Loos Wilma St. Gallenkirch 48/2 28.06.1936 74
Hager Wilhelmina St. Gallenkirch 189 29.06.1921 89
Juen Helmut St. Gallenkirch 109 29.06.1928 82
Willi Adolf Gortipohl 49/1 29.06.1935 75

Schapler Engelbert St. Gallenkirch 12 29.06.1930 80

Wir gratulieren herzlich zu Ihrem Geburtstag



 Gmesblättli Mai 2010 / 31Gemeinde St. Gallenkirch

So erreichen Sie uns:

Gemeinde St. Gallenkirch, 6791 St. Gallenkirch, HNr. 4
Tel.: 05557/6205-0
Fax: 05557/2170
E-Mail: gemeindeamt@st.gallenkirch.at
Homepage: www.gemeinde.stgallenkirch.at

Unsere Amtsstunden: 
Montag bis Freitag von 07:30 - 12:00 Uhr / 13:00 - 17:00 Uhr

Öffnungszeiten Bauhof (Recyclinghof)

Montag bis Donnerstag von 08:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 17:00 Uhr

Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr / 14:00 - 18:00 Uhr

Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr

Kontakt:
Tel.: 05557/2461

VERSCHIEDENES

Wir trauern um

• Mathies Anton, geb. 07.11.1957, gest. 09.03.2010

•  Humpl Manfred, geb. 25.04.1946, gest. 22.03.2010

• Buch! nk Elsa, geb. 29.12.1921, gest. 10.04.2010

Geburten
• Jäger Sarah, geb. 08.01.2010
 Eltern: Jäger Astrid u. Alexander Kuster, Gortipohl, HNr. 23 e
 (Richtigstellung der Eltern von Sarah Jäger - Gmesblättli 03/2010)

• Kraft Stefan, geb. 09.03.2010
 Eltern: Kraft Carmen u. Juen Konrad, St. Gallenkirch, HNr. 23 a   
• Stocker Elias, geb. 15.03.2010
 Eltern: Stocker Karin u. Heimo, Gortipohl, HNr. 59    
• Oberer Annalena, geb. 23.03.2010
 Eltern: Oberer Kornelia u. Prosser Michael, St. Gallenkirch, HNr. 3 a   
• Schaefer Liv, geb. 05.04.2010
 Eltern: Schaefer Claudia u. Berthold Alexander, Gargellen, HNr. 84 e   
• Praschberger Linus, geb. 17.04.2010
 Eltern: Praschberger Susanne u. Marlin Bruno, St. Gallenkirch, HNr. 223  
• Schönherr Marcel, geb. 19.04.2010
 Eltern: Schönherr Nadine u. Marent Michael, St. Gallenkirch, HNr. 234 h  
• Mangard Susanna, geb. 22.04.2010
 Eltern: Mangard Karin u. Mario, St. Gallenkirch, HNr. 14

Wir gratulieren den glücklichen Eltern zur Geburt ihres Kindes und wünschen den neuen Erdenbürgern alles Gute 
für die Zukunft. 

Ein Willkommensgeschenk kann auf der Gemeinde oder bei der Mütterberatungsstelle abgeholt werden.

HOHE GEBURTSTAGE JULI

Titel Familienname Vorname Ort HNr. Geburtsdatum Alter

Bergauer Herta Gortipohl 39 14.07.1923 87
Netzer Rudolf Gortipohl 74/1 16.07.1925 85
Fritz Elfriede St. Gallenkirch 43a 16.07.1940 70
Netzer Otmar St. Gallenkirch 4 20.07.1935 75
Hoch Hermann St. Gallenkirch 66a/2 26.07.1940 70
Netzer Ludwig Gortipohl 22a/1 27.07.1940 70
Kasper Hermann St. Gallenkirch 349 27.07.1930 80



Je globaler die Wirtschaft,

         desto wichtiger die Region.

Als vor Ort verankerte Bank handeln wir nachhaltig, 
•bernehmen Verantwortung, und gestalten die    
Zukunft. Unser Team der Bankstelle St. Gallenkirch. 
www.raiba-montafon.at 


